
Der Lecha Caunty Patriot.
No. 10.

' gedtuckt und herausgegeben von WeMe« und Ul. A No. Al, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Dienstag, den Men Juli. 18K4.

D. GWAs,
Kaufmann» - vchneidcr und Klel-

derHändler.
Macht den Einwohnern ron B.thlehem,

Bethlehem SiilZreemankburgund Unigeqend
-M.achlung«voll betnnt daß er einen Zweig-Klei-

der Store erössnet hat an

No. 10. Broad Ztraße, nah? der Main,
Bthlehem.

Herbst- und Winter - Kleidung,
aus d>»i besten Matrial des neueste» Styls verfer-
tigt. welche an billig« Preisen verkauft wird, als
dieselbe bisher in B>>Zlehe»i endetet.n wurde.

Hr. William ateSni a n, der Superin-
tendent, welcher ein xvllifchcr Schneider ro» viel-jähriger Erfahrung. ein berühmter Ausschneider
ist, und nieuials ein Kljitungkstiick verunstaltet, wird
beständig gegenwärtig fin, um die Kunden zu bedie-
nen.

Tücher», (sasfmerß und Bestings,

den billigsten Bedingungen zu verkaufen?
<X?"Macht einen Versuch nach No. 10. E« ist der

Ort wo ihrden vo len Verth für euer Geld bekommt.
Bethttdem, Nov. 18. IM:?. nqvb

'

...

Für die Vernichtung von
Rallen, Mäusen, RoacheS, 'Ameisen,

Wanzen, Motten inPelzen, wollenen
Zeugen, ?c. Insekten an Pflan-

zen, Geflügel, Thieren, u.
s. w.

I» ErntS. 50 EenlS und ?1 Bottel» und
Flaschen ??. und L 5 Größen für Plantagen,
Schifft, Bote. Hotels. ,c.

..Einzig bekannte unfehlbare Mittel."
?Frei von Gift."
~Nicht gefährlich siir die Menschen."
..Rallen kommen aus ihre» Löchern u. kre-

pirrn."

zu verkaufen in großen Stadien.
»S"Ucberall bei Apslhikern zu verkaufen.
o-S'!! ! Hütet! ! ! Euch vor Nachahmungen.
S-S'Tkbet nach, ehe ihr kai ft. ob Costar'S Name

auf jeder Schachtel und Flasche steht.
«S'Addresstrt an Henry Cojlar.

taun.
Groß- und Klein-Verkauf.

Ebenfalls auch in dieser Druckerei.
Mär> I, I>S<Z4 nqlJ

Singe r's

9t ä t) m aschin e.
Unsere

Fainilien-Nä h m a s ch i n e,
erreicht schnell einen ausgebreiteten, wcllbcrllhniten
Ruf. Sie ist ohne Zweifel eine der besten, billigsten
und schönsten unter allen dein Publikum angebotene»

ihrer Arbeit bei jeder Schnelligkeit, die es geben kann.
Sie niacht den Steppstich, welches der beste Stich ist
den es geben kann Irgend Jemand, von den be-
scheidensten Naturgaben, kann mit einem Blick die
Buchstaben A Zamilien-Nähniaschine bearbeiten ler-
nen. Unsere Familien-Nähmaschinen sind in einem
höchst eleganten Sti l verfertigt.

Die Gehäuse der Familien-Maschinen ist von der
feinsten und dauerhafttsten Arbeit. ES beschützt die
Maschine wenn dieselbe nicht im Gebrauch ist, und

erdcnklichen^Zeichnung? einfach, wie das Hol, im
heiniischen Walde wächst, oder so fein ausgearbeitet.

Die Singer Manufaktur Company,
458 Broadway, Neu Jork.

Philadelphia Geschäftslokal: 810 Chcstnutstraße.
obige Compagnie ist I. I. Krauße,

jun., in Allentown. als Agent angestellt worden.
September 16. 1863. nqll

Rinden! Rinden!
Die Unterzeichneten wünschen Klafter ka-

stanien Rinden zu kaufen an der .»Alleniaun
Gerberei," an der kleinen Lecha. Sie gedenken
Bt<l das Klafter zu bezahlen.

Moser und Grim.
April 26, 1864. rqbv

Knochen! Knochen!
Tonne» Knochen werde» cerlangt.

in Alleniaun, Lecha Caunly, oder an Nro. 319
Nord-Dritte Straße in Philadelphia, bei

Jacob Breinig, Agent.
April 19, 186-1. «qbv

Strümpfgarn, Strickgarn uud Carpet-
Garu,

. Roth, Grii». Gelb u. s. für Streifen in Lume
pen-Earpel, wird auf Bestellung aus roher WoNi

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flanncll, Halbleine,
u. s. w.

! biirql

H. Gabriel.

Privat Verkauf.
Von schätzbarem liegenden Vermögen.

Der Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebe-
nes Eigenthum durch Privat-Handel zu verkaufen.

No. l. ?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen auf der nördlichen Seite der 9ten Stra-
ße, in der Stadt Allentaun ; gränzend südlich an
Grund, ehedem das Eigenthum der Evangelischen
Gemeinschaft; westlich an eine 20 Fuß Allcy ;

nördlich an No. 2, und östlich an die 9te Stra-
ße ; enthaltend in der Fronte 20 Fuß und in der
Tiefe 23t) Fuß. Die Verbesserungen darauf sind:

Ein gutes dreistöckigtes
back steinernes

MM- W o h n h a u s,
20 bei 30, mit einer zweistöckigten Küche l 2 bei
l6 Fuß, eine Waschküche lilbei !2Fuß, ein Fram
Stall, und sonstige nöthige Außengebäude. Es
beiludet sich auch allerlei Obst darauf.

No. L.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen ans der nämlichen Seite der 9tcn Straße;
gränzend südlich an No. 1; westlich an eine 2V

Fuß Allcy ; nördlich an No. 3, und östlich an die
9te Straße; enthaltend in der Fronte 2V Fuß und
in der Tiefe 230 Fuß. Die Verbesserungen dar-
auf sind:

Ein gutes dreistöckigtes
backsteinernes

Wohnhaus,
20 bei 30 Fuß, mit einer angebauten zweistöck-
igten Küche 12 bei 16 Fuß, ein Främstall und
so befinden sich auch Fruchtbäume auf der Lotte.

No. 3.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen auf der nämlichen Seite der 9ten Straße;
gränzend südlich an No. 2. westlich an eine 20
Fuß Alley, nördlich an eine Lotte von Peter
Troxell und östlich an die öte Straße; enthaltend
in der Fronte 20 Fuß, und tu der Tiefe 230 Fuß.
Die Verbesserungen darauf sind z

Ein gutes dreistöckigtes

W o h n"h a u s,
20 bei 30 Fuß, mit einer angebauten zweistöckig-
ten Küche, 12 bei 16 Fuß ; ein Främstall u. f. w.
Ebenfalls befinden sich Fruchtbäume darauf.

Besitz kann bis den nächsten Isten April gegeben
werden.?Das Nähere erfährt nian durch

Zl. R. Ivittma», Agent.
December 16. 1863. nqbv

Privat Verkauf
von gutem H o l z l a n d.

Die Unterschriebenen bieten durch Privathan-
del zum Verkauf an,

Mi.,

auf dem Lecha Berz, ungefähr 3
von Ailentaun, in Salzburg Taun-

schip, Lecha Caunty; gränzend an Länder des ver-
storbenen Martin Ritter, Solomon Klein, David
Kemmerer, und Andern, enthaltend ungefähr 20
Acker, gut mit Weißeichen, Steineichen und schö-
nem Kastanien Holz bewachsen. Dieses Land liegt
eben, und der größere Theil ist frei von Steinen,
so daß es schönes Bauland machen würde, und ist
in Falle mit dem besten Wasser versehen. Es
kann im Ganzen oder in Stücken gekauft werden,
wie es Käufer wünschen sollten.

Man melde sich bet
Jamcö Singmastcr, in Millerstaun.

Jonathan Heil, Ober-Milford.
Feb. 16. nqbv

Die 1l) W Anleihe.
Die erste National Bank von Allentaun

als Depositorium Fiscal-Ägen-

tur der Ver. Staate».
Die Vank ist bereit, Subscriptioncn auf die neue

NegierungS « Anleihe entgegenzunehmen.
Diese Anleihe ist in 10 Jahren, nach dem Gut-

dünken der Regierung, einlöebar und in 10 Jah-
ren, sammt Interessen zum Natum von 5 Prozent
per Jahr, jährlich bei Noten von 50 und 106
und halbjährlich bei Noten von 500 und mehr
Thaler zahlbar.

Zinsen und Capital werden» krasl einer Spezi-
al-Äkte des CongnsseS, in Gold bezahlt und
sind, kraft einer Spczial-Akte, von dcr Besteue-
rung auSgenommt!».

Partien, welche unterzeichnen, mögen registrirte
oder Coupon-Bonds mit vollen Coupons vom 1.
März erhalten, wenn sie die erwachsenen Zinsen
in Currency bezahlen, mit Zufligung von 50 Pro-
zent für Prämium in Gold.

Wm. H. Blumer, Präsi't.
T. H. Moye r, Cassirer.
Mai 10. 186t. n?bv

Etwas für
Gerber und Schumacher.

Der Unterzeichnete hat soeben einen herrlichen
Stock von S o l 1 e d e r an seinem

Geschirr- und Leder - Stohr
in Allentaun, von dcr City Neuyork erhalten, und
offerirt dasselbe in Lots zu verkaufen, welche den
Handel passen, und zwar an den allerniedrigsten
Bargeld Preisten,

j Gleichfalls: Busfalo-Felle, Blankets,
Trunks, Geiseln, Kummete u. s.w.

Vergesset es nicht, sein Stohr ist No. 5. Ost-
Hamilton-Straße, gerade unterhalb dem ?Allen-
House."

(5. W. Nau.
Allentaun, Nov. 25, 1863. nqbv

Dr. Henrv F. Martin,
- Wundarzt und medizinischer Di-

"Nor in der Ver. Staate» Armee, bic-
tit den Einwohnern von Allentaun und

, Umgegend seine professionelle Dienste an.
Seine Osstee ist an Na. 32, Süd - Siebenter Straße, zwischen Hamilton und Walnut.

i Januar 26, 186t. nqtiM

1 gcrötzic? Flachs-SirehsilrI Bargeld, un dcr SAora?

Pdstss» i ?I. Toller.

Hnst dtt sie gesehess?
Was?

Die herrlichen Waaren

Jos««, Schnurman,
No. 9. West-Hainilton Str., Alk-ntaun.

Er macht feinen alten Zreunden sowie den: Publi-
kum im Allgemeinen achlüngsrou bekannt, daß cr
soeben von den grokeu Slail. n «rhaleui bat ein gro
sie» und elegant.? Assorrem.nt von

TroFcZz - W^^rezZ,
als schwarze und Aänca-S«id«, Delains, Plaids »nd
Val neias, «d oU-OelainS, CollarS von j>de»i Si>)>
und Preis. die woblfeilsien n-elche zu finden such ?

Scharrls ». f. w. Eü c grosie Auswahl vcn
Trauerwaaren für Damen.

Trimmings, Strümpfe, f.inc Kid und andere Hand'
schuhe.

Hoop Tkil'lö von allen Preisen.
Balmoral S k t r t s.

FranzSsische Corfets, Saekliichev r>on allen Eck-
ten,

P e r 112 u m e r y u. F ä n e y Seife.
Ladies Fäncy Dreß Trimmings in großer

Verschiedenheit u. von jedem Styl.
Spuhl- und anderer Nähts in großen Quanti-

täten.
llnibrellen, KnSpf« ron jeder Art, Semdbufen, Ho-

senträger und fertige Hemden in grol-er Auswahl
Dieser Güt-rsioek wuidcin den großen Städten

für Baargclv cingekaust, nnd dadurch bin ich im
Stande viel wohlfeiler zu verkaufen als vel« der an-
dern Häuser.

Die Damen werden es zu ihrem besondern Vortheil
finden wenn sie bri mir anrufen «he sie sonstwo kau-
fen. Kommt und prüfet die Waaren, da? Besehen
kostet r icht«!.

Allcntaun, Juni 7,lSkit nqll

Wetter ÄKMmerstoZ??
Stadt Allcntaun.

MrS. R. E.Fritz benachrichtigt die Danic»
von Allcntaun und der Umgegend, daß sie soeben
einen

Neuen Milliner-Stohr
in Hm. Guih's neuem backstcincrncm Gebäude,
zwischen dcr3ten und 9!en in der Hamilton-Stra-
ße, eröffnet hat. Ihr Stock vsn Güter lii gänz-
lich neu und von den spätesten Pattcrns und allcn
StylcS?bestehend zum Thc-l au»

Frühjahrs', Sommer- u.
M M? 'W. Traner-Vonuets ; Kin-

dcr-Hütcii ; französische
a me'n; °

Indem sie ihre Güter für Bargeld gekauft hat
so setzt sie dies in den Stand

An groHcn NarHnittS
wieder zu verkaufen. Rufet bei ihr an ehe ihr
sonstwo kaust. Keine Mühe Güter zu
zeige».

R. C. Fritz.
Allcntaun, April26,181»4. nq'2M

Dr. P. M.
Letzthin Wundarzt deS 137. Regiments

Pennsylvanischer Freiwilligen von
der Potomac-Armee,

Wünscht den Einwohne,» von AUeniann und
Nachbarschaft bekannt zu machen, daß in Folge
dcr Ausmusterung des Regiments er sich dauernd
in Allentaun niedergelassen hat, wo er die Praxis
der Medlern in allenZwetgen wieder
auszunehmen beabsichtigt. Indem cr an den blu-
tigen Schlachten von Fccdcricksburg, ChancellorS-
Lille, Crossing n. s. w. Theil genom-
men, besitzt cr umfassend- Erfahrungen als Wund-
arzt, da er zum opcratircnden Corps zu gehören
die Ehre hatte. Und da er mit vcischicdcncn
Hospitäler» in Verbindung stand, sammelte cr sich
viele praktische Kenntnisse zahlreicher Krankheiten,
welchen der Mensch unterworfen ist. Nebstdem ist
er ein r e g e l m ä ß i g G r a t n I r t c r des
Icsserson Medical College von Philadelphia, und
übt die Praxis dcr Medicin schon seit 13 Jahren.

Da cr In der Behandlung von Augen-Keank-
heilen viel Erfahrung hat, wünscht cr sich beson-
ders das Zutrauen Solcher za erbltten, welche an
Krankhcitcn jenes wichtigen Organs leiden, indem
cr schon Viele sehend machte die Jahre lang blind
waren.

Er ladet auch Diejenigen ein, welche an chro-
nischen Krankheiten leiden, als da sind alte ei-
ternde Geschwüre; Wassersucht, (für wtlche cr ein
beinahe unfehlbares Heilmittel besitzt ;) Nicrcn-
Kcankhcitcn, (welche durch beständigen Schmerz
oberhalb den Hüsten und im Kreuz zu erkcnncn
sind ;) RhcumatiSm ; Ncrven-Krankhcitcn ; chro-
nische Husten; chronische Durchfälle; Epilepsie
oder Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung dcr Kin-
der; Hcrzklopsc» ; Haut-Krankhcitcn; Gravel;
Kropf ; PilcS; Krank-Kopswch ; Melancholie
oder Milzsucht; Skroffeln; Ringwurm; Hals-
Krankhcitcn, (mögen die Ursachen sein welche sie
wollen;) Telier. Auch Krankheiten welchen das
weibliche Geschlecht unterWorten ist, sowie Croup
(welcher leicht überwunden werden kann wenn zei-
tig Sorge dafür getragen wird;) Krankheiten

! der Leber, der Lungen, des Herzens, und über-
jHaupt alle Krankhcitcn wclchm dcr menschliche
Körper unterworfen ist, wcnn sie heilbar sind.

Jeder Ruf in dcr Stadt oder Im Land wild
prompt entsprochen, bei Tag oder Stacht. Dcr
Doktor liefert seine eigcncn Mcdlzincn in allcn
Fällen, und crspart den Paticntcn dadurch dic

! Koste» und Mühe dieselben in der Apotheke zu
hole». Er spiicht Deutsch und Englisch.

Ossice und Wohnung ?Süd-Ost Eck« der 9tcn
und Wallnuß-Slrcßen.

! Referenzen ?Achlb. Jeremlah
Haywood, Esq., Bcncvillcßcber.Esq.. ?l. Schucks
Esq.. Ehrw. T Bauman und Ehrw- Hiß.

Allcntaun. April 12,1801. nbkM

juniScisck'och'n.zu haben bei
I.D. Nl»s,r.AvY,b-kkf.

ZahriMg 38.

Wichtig? Nachricht.
Der Vauern-Maschinen-Schap in Al-

lcntaun.

/ > -'

Jonathan W. Koch,
Bcdicnt sich dieser Gelegenheit seinrn Freunden

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er
daß

Dauern Maschinen - Vcschiift
noch immer auf eine sehr ausgedehnie Keise an
seinem alten Standplatze in dcr sten Straße, zwi-
schen den Turner und Chcw-Straßen, in der Stadt
Allcntaun, fortbetrelbt, allwo er bereit ist in fei-
nem Fache, alle Ansprechend« vollkommen z>> be-
friedige». Er hält daselbst immer aus Hand,
und verfertigt auf Bestellungen -

Erste Güte Dreschmaschine», vortreffliche
Mähmaschinen, darunter die berühmte
?Exeelsior-Maschine, mit einem Drcp-
p.'r," herrliche Heurechen, darunter der
sogenannte ?Rockaway-Rechen," mit
eisernen Spring-Zähnen?derselbe istso beqem wie ein Schaukelstuhl, kann
auf rauhem und hügeligtem Lande ge-
rade so gut gebraucht werden wie auf
dem Ebenen, und zwar durch ein Frau-
enzimmer oder einem Knaben, Futter-
schneider, Eornschäller, Trettgewalten,
Patent-SchäkerS, die besten die im Ge-
brauch sind, Landwalzen, Patent-
Windmühlen, u. s. w., und so liefert
er auch auf Bestellung von den aller-
besten Säe-Drills.
Er hält auch jederzeit von de» beste» Seltinga

für Maschinen, so wie erste Güte Tubes für Sä-
Drills zum Verkauf auf so verrichtet
er Ausbesserungen und Verbesserungen an den

und Manna's Mähmaschinen,
und überhaupt verrichtet cr Flick-Aibeit an allen
andern Bauern-Maschlncn und besorgt alle Arten
Tiscndrch'Arbciten.

Solche die Maschinen zu kaufen wünschen, wer-
den es zu ihrem Vortheil finden, wenn sie bei ihm
anspreche,? und feine Arbei!,». dic allc unter seiner
eigenen Aufsicht durch die bcsten Arbeiter dic zu
erhalte» sind vcirlchtlt werden, und für welch« cr

Kundschaft, und wird sich stclS brstrcbcn durch bil-
ligtPrelßc ?welche so nlcdcr wenn nicht nicdcrcr
als an irgend cin«m andern Ort In Pennsylvanien
sind?pünktliche Bedienung und vortreffliche Ar-
tikel, sich seinrn volle» Antheil der Gunst des Pub-
likums zuzuziehen, welches Vertrauen er dann
auch wohl zu würdigen wissen wird. Er bittet
daher schließlich um geneigte» Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
Mail«, 1864. nq3M

Neading - Eisenbahn.
Sommer - Einrichtungen.

Norden und S.'ordwcsien für
'

Philadelphia^ V!«n A»rk, R«a<

ff a r « « von H a r r i S b Iir g--Nach S!«u-
i'ork H-Vl.'i; nach Philadelphia und KL>W.
Zür Gepäcke werden ivurch-Tchcinr oegebcn.

um <i Uhr Morgens, 12 Uhr de« Mittags und 7
Uhr de» Abends, (di« Pilteburg Erprev langt zu
HarriSburg an um 2 Ulir Morgens.) Verlasien
Philadelphia »m 8.1!) des Vormittags und !i!M des
NailinnttagS.

Schl-f-Äarren in dem Neuvork Erpreß Zug durch,
zu und ron Pitlöburg, ohn« Wechsel.

Passagiere mit der Calawissa Eisenbahn verlaßcn
Tamaaua um deS Vormittags und 2.t1) de«

Weg-Punkten.
Züge rerlasien Poltsvill« um ü.lüdes Vormittags

und '2.:ZO des Nachmittags siir Philadelphia, Harri-
sburg und Neuvork.

Ein AecommodationS Passagier-Zug verlast Rea.

ding um ki.M de« Morgens, und kehrt r.m '>.»<> des

di-'cbig-n Ziig« laufen tSglich. (L«nn-

' - Zug rcrläst PoitSvill« um 7.!«»
Norinittags und Philadelphia um 3.1!) d«s Nachmit-
tags.

Vertanschungs-/ Meilengelv-, JahrSj-rt-, und Er-
eursions - Tickets an hcra'bgeseßttn 'xrelpen. zu und

"«> Pfund Gepäck ist einen, jeden Passagier er-

laubt.
G. A. Nieollö,

General-Superintendent.

Mai 24, IBSI.

Sintemal JohnWanne in acher, und
feine Frau E I v i n a, von Nieder - Macungle
Taunfchip, Lecha Cauntv. all ihr Eigenthum, an
den Untcrzeichnctcn zum Nutzen dcr Criditoren des
besagten Wannemacher, In clncm Schreiben datirt
Juni 15,18t>4, übertrafen haben, so wilden hier-
mit allc Solche welche noch an gedachten Wanne-
macher schulden, ersucht innerhalb (Z Wochen bei
dem Untcrzeichnctcn anzurusc» uud abzubrzahlc»,
?Und Solche die noch rechtmichige Forderungen an

ihn zu machcn habcn, sind alcichfails ersucht solche
innerh'.lb dem nämlichen Zeitraum wohlbestätigt
einzuhändigen an

Jolin AlbUstht. Assiünie.
Juni?l, »SV».

Das große Englische Heilmit-
tri.

Sir John Ctarke's
beruh,»teo Mittel für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift des Sir I.Clarke, M. D., ausgezeichneter ArztderKSnlgin.

Diese unschätzbare Medizin ist unfehlbar für dieHeilung von allen den schmerzhaften und gefährli-
chen Krankheiten« welchen die Eonstitutionen von
Fraucnilmmern unterworfen sind. Sie vermin-
dert allen Uebermaß und entfernt all« Hindernisse-und auf eine sofortige Heilung kann mau sichsicher verlassen.

«Lür verhrirathete Frauenzimmer
ist dieselbe ganz besonder« schätzbar. Sie bring« in
einer kurzen Zeit die monailichen Perioden auf eine
gewünschte Weife an.

Jede Bottel, Preis ein Thaler, ha, den Regle-
ungs-Stamp von Großbrittanien auf sich, um Fäl-schungen zu verhüten.

Seid «orfichtig.
Diese Pillen sollten nicht genommen werden in

den drei ersten Monaten der Schwangerschaft ; in-
d>.» dieselbe sicherlich eine un,eilig« Geburt verur-
sachen.?bei einer jeden andern Gelcaenheil aber
find dieselbe völlig sicher.

In allen Fällen von nervösen und Spinal-Ansäl-
len, Schmer«« in dem Rücken und den Gliedern.
Herzklopfen, Hvsiericks, u. f. w., bewirken diese Pil-
len «ine Kur, wen» alle andere Mittel fehlgeschla-
gen haben ? und obschon ein starkes Heilmittel, ent-
halten die Pille» dennoch kein Eisen, Ealomel, An-
»imoiw, noch irgend etwas sonst, das der Eoiistitu-
; ion schadet.

Bolle Auweifungen besindti, sich in d«» Pamph-
lets um di« Packagen, welche wobt aufbewahrt wer-
den sollte».

>?i.W und li Post-Stämps in eine» Brief ringe-'
schlössen, an irgend einen authorifirken Agenten ge-!
fand», sichert irgend Jemand eine Bottel, enthaltend
k>o Pille», beim Rückkehr der Pest zu.

Alleiniger Agent für d!« ««reinigten Staaten
und die Canadas. Iph MosrS,

"7 Eorlland Strafe, N. P.
ju haben bei den Druggisten John !

B. Moser und Lawall und Martin, in Äilentaun.

Linderung in l<) Minute».
V r ha n's Pttltnvttic WaferS. j

Diese originelle Medizin, zuerst zubereitet i»
1537, ist der erst« Artikel der Art, der je unter dem
Namen Pulmonie Wafers, in diesem oder
irgend einem andern Sand, vor das Publikum qe-!
bracht wurde. Der ächt« Artikel kaun dadurch er- j
kann! werden, daß der Name von Bn'an aus jeden
Wafer eingedruckt ist.

Bryan's Pulmonic Wafers
Entfernen Husten, Verkalkungen, «eben Huts und i

Rauheit.
Nryan'ü Wafcrö

Kuriren Asthma, Bronchitis und schweres Ail,-
men.

Bryan's Pulmonic Wafers
Kuriren Blutspcien und Schmerzen der Brust. ,

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers
Sind sehr schätzbar siir Vo.aliftcn und Lsseiitliche!

Redn«r.
Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers >

Bryan's Pulmouic Wafers
««ben. ' ' '

lol> Mose«,
Eigenthümer, L 7 Cortlandt, Straße, N. P.

lX?' Ebenfalls zu verkaufen bei den Druggisten

Februar Ii!,

D i e

ßö Prozent Banden
der Vereinigten Staaten.

BtlUos I'ivo Lonlls.
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

einer Akte des CongresseS der Vereinigten Staa-
ten, passlrt den 25sten Februar 1862. Sie wer-
den deswegen Fünf-Z wanzig B ä n-
d e r genannt, weil sie in zwanzig Jahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Verlauf von siinf lahren
zu bezahlen, mit ti Prozent Interessen, zahlbar
am Isten Mai und am lsien November jeden
Jahres. Jedem Bande sind die gehörigen Cou-

pons angehängt, und man hat, wenn man seine
Interessen ziehen will, blos die fälligen Couvons
abzuschneiden und dieselben an irgend einem
Bank-Hausc oder Savwg.Jnst>,ute einzureichen,
wo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.

«S-Jndem die Untcrschrirbenrn als autorislite
Agenten der Regierung angestellt sind für den
Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben ,u habe»
in dem Bank - Hause ron W. H, Vlu me r
und C 0., sowie in der DI m e Saving
Bank in Allentaun. Weitere Auskunft er

theilen die Agenten.
(sharleü S. Busch,
William H. Vliimer.

Allentaun, April 29. nqbv

attc» ron crlra Güte.^iind
I. N. Mo s» r/Äll<nl..ui,.

«?»v'>nb»r 15>, l?0!i.

Ein wohlfeiler
Grozereiil - Stohr,

in der Stadt Allentaun.

Peter S. Wcnncr
Ergreist dies« Gelegenheit, seinen Freunden und

dem allgemeinen Publikum die Anzeige zu ma-
che», daß er nun

Den wohlfeilen Groicreitn - Atohr,
am Ecke der Hamilton und Bten Straße, Hagen-
buch'S Gasthause gegenüber, auf alleinige Rech,
nung übernommen hat, und daß er soeben von ei-
ner Einkaufsreise von Nruyork und Philadelphia
zurück gekehrt und nun bereit ist allen Ansprechen,
den in seinem Fache zu dienen, und auch alle An-
sprechende hinsichtlich seiner billigen Preiße zu le-
friedigen.

Sein Stock Grozereten
Ist wirklich ein herrlicher

begreift in sich alle Arten vomMWbesten Zucker, alle Arten vom«W»i

besten Molaßes, gerösteter und an.
dern Nio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cko-
eolade, Sup - Soda, Sal--'Soda,
Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepfel,
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorn, Schiiikenfleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, Lenions, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, n.s. w.

Ferner. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlnes Salz, beim Sack und !

Büschel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wie feines Dau n Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fischc!
Seine Auswahl Fischc ist eine sehr gute, beste-hend aus Mackreln No. l, S. und 3, beim ganzen,

halbe» und viertel Barrel, so wie Haddoc» beim
Barrel und Codsisch beim Pfund.

Queens - Wasress.
Eine erste Güte Auswahl Oueenswaaren ge.

hört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
Zuber, Markt-und andere Körbe, Be-

sen, Schuhbürste» und Schuld
wichse.

und kurz alle und jede Artikel für welche in einem
wohlgrfiillten Grozereien - Stohr nachgefragt

welche unmöglich alle KI» bcnamt

Landes - Produtten.
Alle Arten Landceproduklcn werden im Aus-

tausch für Waare» angenommen und für guter
Butter und Eier wird immer der höchste Markt-
preis inßargcld b. zahlt.

Er wird feinen Stock zu j-ter Z.it rollstän-
dig halten, und so werden sein« Preiße immer ganz
nieder sein, so nied-r als irgend sonstwo in dieser

! Stadt, und in Wahrheit?ohne Prahlerei ?etwas
j niederer, und daher wird man es zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihm vorspricht, ehe

man sonstwo kauft.
Für bereits genossene Kundschaft ist er herz-

lich dankbar, und wird sich stets durch gute Be-
handlung und billige Preiste bestreben, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen ?und
er bittet daher um geneigten Zuspruch.

Pctcr S. Weniirr.
Allentaun, Jan. 19, 1864. nqll

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Lvmincr - Waare» am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allentaun.

Steinig- mdb Moebevp
Benachrichtigen das allgemeine «Publikum

sie ihr GcMsl als Kaufmann s
chneide r, an N». II Oft - HamilleinSirape, in »lltiüoun, nech immer fortbclreil'en, un!

«»gleicher Zeit versichern sie daßelbe?wie die» auch
bereits allcr!vcjrls l'.kannt ist?daß man da bei ih.

Die besten und wohlfeilsten Kleider,
in einer llmgcg>nd ron wenigstens s>t> Meilen kau-
fen kann. (5? ist dies ,war viel gesagt, aber es hä!
sichir aus, indem es nichts als tie reine Wahrheit

Einen herrlichen Stock Kleider

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

lind kurz Alles das in ibr Aach einschlägt, und diese
Thatsache, zusammen g.iiommei, mit dem Ol'-nge-

Sie sind dankbar sllr lcreils ginessenc Kund

Breinig nno Nceder.
Allentaun, M.jrjlü, IMt. rqlJ

815 Belohnung.
Der Unterzeichnete Halle das Unglück am lchtin

Mittwoch unterhslb dem Viereck in Allentaun, ei-
ne S'.cig Note auf die Zaston Bank zu verlieren.
Der ehrliche Ander ist gebeten dieselbe entweder
in dem Buchslohr zum ?Leta Caunty Patriot,"
in Allentaun, oder an den Eigenthümer selbst in
Trcxlertaun, gefälligst abzugebm, und obige Be-
lohnung in Empfang zu nehmen.

John Albright.
Mn, 2», ,K.j4.

Gute Nachricht!
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Anewalt
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er
sein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplätze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzt
das schönste und wohlfeilste

Assortcnieiit von Hüten lind Kappen,

ZM
passend für die JahrSzeit, noch je in Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand dat. Ja, hier
kann man beständig die madigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Fms! Fürs! Fürs!
In allen Arten vo» Fäney-Pelzwaaren, zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
nicht übertroffen oder unterverkauft werden. Hier-
über spricht er selbst -

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha und
den umgebende» Caunties zu sagen, daß eins
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten »nd Qualitäten von Fäncy - Pelzwaa-ren, in meinem Verlag habe, zum Gebrauch für
Damen »nd Kinder, welche getragen werden wäh-
rend de« Späljahr und Winter.

Meine Pelzwaaren wurden iu Eurova gekauft,
bevor die Erhöhung des jetzigen Handelspreises
in alle» Geschäftsreisen stattfand.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein ge-
genwärtiger Vorrath auchalien wird, werde ich
meine Waaren zum Berkauf anbieten in Vergleich
was mich dieselbe kosten; es ist unmöglich daß
ich dieselbe zu jetziger Zeit importiren und fabri-
ziren kann für die Preise an welchem ich sie jetzt
verkaufe, so lange das Land in jetziger Lage ist.

Vergesset nicht den allen Standplatz?No 25
West-Hamilton Straße. Allentaun, Pa.

S. B. Anwalt.
Alltülau».Oet. Al 1863. nqlJ

Grsfte !

Heist ibr Le»t, jetzt loinmt herbei!
Die wohlfeilen Schneid.'» meister,

ulib
M

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun.
gerade neben dem Republikaner-Buchstohr. wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und de-
reit sind dem Publikum auf sie allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht überlroffen werde» und besteht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Weste,: und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig aus Hand halten all?
Arten

Fertige Kleider
dauerhast aus dem besten Material g» »acht, auch
Hemde. EvllarS. Taschentücher u. s. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Knude» Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung boffc» sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
!7atl>an Mcstgcr, Tilgliman «!>g,nan.

Alleiitown März 15, IBL4 »q« I

Allentaun Akademie.
Das Frühjahrs-Termln hat seinen Ansang ge-

nommen am Montag den 18. April.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, 00
Gewöhnliche Englische Zweige, 85 00
Höhere, Lateinische und Griechische, jede l Tha-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen,

tkxtra.
Französische 82 00
Musik, w 00
Für den Gebrauch des Pianos sür Uebung 2 00
Zeichnen. 2 00
Feuerung sür den Winter, 75
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar anBso per
Viertel sür Boarding. Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billiger
Abzug für Abwesenheil. durch anhaltende Krank-
heil w!rd xestattet.

Z. !7. Oecgorv, Principal.
April 12. 1801, kgbv

Ambol i n e.
Dieses ist eine Flüssigkeit zur Erhaltung und

der Haare, besonders für Frauen
und Mädchen, zu haben bei

Z. S. Moser, Apotheker.
Allentaun, Feb. 23.

Silber-Seife,
der beste Artikel um Silber. Messing oder platUrli
Sachen zu reinige,', zu baben bei

7», Moser, Apotheker.
Allentaun, Zeb. 22.

gemahlen und ge-
reinige», wie auch Koriander

Marioram, Zimmet» Allspei», und alle anderi
Gewürze, f.anz rein «nd unverfälscht, zu Haber
bei I. B. M o s e r, Apotheker.

Allentaun, November 2S. nq-


